
Was muss bei Schneefall und Eisglätte
getan werden?
Die Straßenanlieger sind verpflichtet, innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege
zu reinigen, bei Schneeanhäufung zu räumen sowie bei Schnee-
und Eisglätte zu bestreuen.

Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer
und Besitzer (z. B. Mieter, Pächter, Erbbauberechtigte) von
Grundstücken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zu-
fahrt oder einen Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch
die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der
Straße weniger als 10 m durch ein Eigentum der Städt oder des
Trägers der Straßenbaulast anstehende unbebauter Fläche ge-
trennt sind.

Sind mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche verpflichtet,
besteht ,eine gesamtschuldnerische Verantwortung.

Gehwege sind die .dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewid-
meten Flächen, die Bestandteil einer Straße sind. Gehwege sind
auch dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmete Treppen.
Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fuß-
gängerverkehr gewidmeten Flächen am Rande der Fahrbahn,
falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, in einer
Breite von 1m.

Die Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von
Schnee und Eisglätte sind werktags bis 07.00 Uhr, sonn- und
feiertags 08.00 Uhr.
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Eisglätte auf-
tritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen
und zu streuen.
Diese Pflicht endet um 22.00 Uhr.

Verfassungswidrigkeit der Pendler-
pauschale beschäftigt die Finanzämter
Änderungsanträge für das Jahr 2007 sind in vielen Fällen
nicht erforderlich
Aufgrund der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts vom
09.12.2008, das die Berücksichtigung der Pendlerpauschale
auch für die ersten 20 Kilometer wieder ermöglicht, erreicht die Fi-
nanzämter eine Flut von Änderungsanträgen für Steuerbeschei-
de des Jahres 2007.

Diese Mühe muss sich nur machen, wer in seiner Steuererklä-
rung für das Jahr 2007 keine Angaben zur Entfernungspauschale
gemacht hat. Nur in diesen Fällen sollten sich die betroffenen Bür-
gerinnen und Bürger unter Angabe der Steuernummer schriftlich
an das für sie zuständige Finanzamt wenden, um zu ihrem Recht
zu kommen.

Dagegen brauchen Arbeitnehmer nichts zu veranlassen, wenn
sie die Kilometer zur Arbeitsstätte und die Zahl der Arbeitstage
bereits in ihrer Steuererklärung angegeben haben. Eine Anpas-
sung der Steuerbescheide an die neue Rechtslage erfolgt in die-
sen Fällen automatisch durch die Finanzverwaltung.

Die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts erfordert lan-
desweit die Überprüfung von ca. 1,2 Millionen Steuerbescheiden
in den nächsten Wochen. Gleichzeitig sind zu Beginn des neuen
Jahres die ersten Steuererklärungen für das Jahr 2008 zu bear-
beiten.
Das Finanzamt bittet daher um Verständnis, dass aufgrund der
technischen Verfahrensabläufe telefonische oder schriftliche An-
fragen nicht zu einer schnelleren Bearbeitung führen. Die Steuer-
verwaltung arbeitet mit Hochdruck an der Umsetzung des Urteils
des Bundesverfassungsgerichts.

Ob sich eine nachträgliche Berücksichtigung der Fahrten zwi-
schen Wohnung und Arbeitsstätte ab dem ersten Fahrtkilometer
überhaupt auswirkt, hängt von den individuellen steuerlichen Ver-
hältnissen des einzelnen Steuerpflichtigen ab. Die Entfernungs-
pauschale gehört zu den abzugsfähigen Werbungskosten. Diese
wiederum werden bereits mit einem Pauschbetrag in Höhe von
920 Euro bei der Steuerberechnung berücksichtigt. Demnach
führt eine nachträgliche Geltendmachung der Fahrtkosten nicht
zwangsläufig zu einer Steuerentlastung. Dies ist insbesondere
dann nicht der Fall, wenn im Jahr 2007 keine weiteren Werbungs-
kosten angefallen sind. In diesen Fällen muss bei 220 Arbeitsta-
gen die Arbeitsstätte schon mehr als 14 km von der Wohnung ent-
fernt sein, damit sich die nachträgliche Beantragung überhaupt
auswirkt. Weitere Werbungskosten können nachträglich nur gel-
tend gemacht werden, wenn diese im Vertrauen auf die bis zum
Urteil des Bundesverfassungsgerichts geltende Rechtslage bis-
her nicht beantragt wurden und sie sich erst zusammen mit der
ungekürzten Pendlerpauschale auf das zu versteuernde Einkom-
men auswirken.

Donnerstag
15. Januar 2009
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Austräger für Oberdorf gesucht !!
Für den Bezirk I (Oberdorf) mit 50 Exemplaren suchen wir
eine(n) Austräger(in) für das wöchentlich erscheinende Ge-
meindeblatt. Infos bitte bei der Ortsverwaltung.

Ortsverwaltung
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Polizei 110
Feuerwehr 112

Notdienst 0180 519292350
Krankenwagen 19222

Gift-Notruf 0761 9240

Donnerstag, 15. Januar 2009
Bodan-Apotheke, Alter Wall 11, Konstanz (Petershausen),
Telefon 65405
Pirmin-Apotheke, Mittelzeller Str. 8, Reichenau, Baden,
Telefon 07534 998845
Freitag, 16. Januar 2009
Mohren-Apotheke, Wessenbergstr. 11, Konstanz (Altstadt),
Telefon 25288
Samstag, 17. Januar 2009
Rosgarten-Apotheke, Rosgartenstr. 16, Konstanz (Altstadt),
Telefon 22451
Sonntag, 18. Januar 2009
Hubertus-Apotheke, Staader Str. 2, Konstanz (Allmannsdorf),
Telefon 31352
Montag, 19. Januar 2009
Rats-Apotheke, Hussenstr. 20, Konstanz (Altstadt),
Telefon 22850
Dienstag, 20. Januar 2009
Glocken-Apotheke, Radolfzeller Str. 11, Konstanz (Wollmatin-
gen), Telefon 77353
Sonnen-Apotheke Allensbach, Radolfzeller Str. 36, Allensbach,
Telefon 07533 5040
Mittwoch, 21. Januar 2009
See-Apotheke Marktstätte, Konstanz (Altstadt), Telefon 22023
Donnerstag, 22. Januar 2009
Apotheke am Fürstenberg, Fürstenbergstr. 86, Konstanz
(Fürstenberg), Telefon 77357

Auskünfte erteilen die Tierarztpraxen

Thingolthalle 3442
Grundschule 41 49
Kath. Kindergarten 22 17
Kath. Pfarramt 55 67
Ev. Pfarramt 07531 94420
Polizeiposten 07531 927106
Stadtverwaltung 07531 900-0
Stadtwerke 07531 803-0
Landratsamt 07531 800-0
Grundbuchamt 07531 904-576
Grundsteuer 07531 900-335
Abfallberatung 07531 996-188 oder 996-189
Rentenanträge Info 07531 900-888
Sozialhilfe Info 07531 900-888

� Bodenseeschiffsbetriebe
Anlegestelle Dingelsdorf 933054

IMPRESSUM:
Herausgeber: Ortsverwaltung Dingelsdorf
Telefon: 07533/52 95
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Der Ortsvorsteher oder sein Stellvertreter im Amt

Druck und Verlag: Primo-Verlagsdruck A. Stähle
Postfach 12 54, 78329 STOCKACH
Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771 9317-40
e-mail: info@primo-stockach.de
Internet: www.primo-stockach.de

Ortsverwaltung Dingelsdorf
Rathausplatz 1, 78465 Konstanz
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Wir sind für Sie da am
Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Ortsvorsteher: Heinrich Fuchs
Sprechstunden nach Vereinbarung
Telefon 0171/7 74 11 36 oder
E-Mail: info@Fuchshof.de

Fachbereich
Verwaltung/Bauhof: Stefan Pister

Telefon 52 95
E-Mail: PisterS@stadt.konstanz.de

Fachbereich
Bürgerservice: Petra Schmidt-Heer

Telefon 52 95
E-Mail: Schmidt-HeerP@stadt.konstanz.de

Fax: 5268

Verkehrsbüro: Petra Schmidt-Heer
Telefon 57 50
E-Mail:
dingelsdorf@stadt.konstanz.de
Fax-Nr. 52 68

MÜLLABFUHRTERMINE

Wochentag, Datum Was Wo

Montag, 19.01.2009 Biomüll, Restmüll Dingelsdorf,
Oberdorf

Dienstag, 20.01.2009 Gelber Sack Dingelsdorf
Freitag, 23.01 2009 Gelber Sack

und Papiermüll Oberdorf
Montag, 26.01.2009 Biomüll Dingelsdorf,

Oberdorf
Freitag, 30.01.2009 Papiermüll Dingelsdorf
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J A N U A R

03.-06. Thingolthalle: Treffen der Freunde Europäischer
Modelleisenbahner

17. Haus Zur Mühle : 16.00 bis 17.00 Uhr ,
Kartenvorverkauf für Bunte Abende

28. Bürgersaal Rathaus, 19.30 Uhr, Sitzung des
Ortschaftsrates

30./31. Thingolthalle: Bunte Abende Narrenverein

F E B R U A R

10. Generalversammlung Tourismus Konstanzplus,
19.00 Uhr Gasth. Kreuz

15. Seenarrentreffen in Stahringen

19. Schmutzige Dunschtig / Wecken, Schüler-Rathaus-
und Kindergarten
Befreiung, Narrenbaumstellen, Hemdglonkerumzug

20. Thingolthalle , Holzerball

21. Zelt am Dorfplatz: Fasnachtsball

22. Dorfplatz : Zylinderparade, 10.59 Uhr ab Zelt

23. Dorfplatz: Kinderbelustigung: Kärrelerennen

28. Dorfplatz u. Seeschau :Reservistentreffen

M Ä R Z

01. Thingolthalle : Volleyball

11. Bürgersaal Rathaus, 19.30 Uhr , Ortschaftsratssitzung

12. Thingolthalle: Musikworkshop /Schule u. Bildungs-
haus

20. Generalversammlung Musikverein

21. Thingolthalle : Basar Kiga und Schule

27. Thingolthalle: Feuerwehr-Verbandstag

A P R I L

18. Thingolthalle: Frühjahrskonzert Musikverein

25. Thingolthalle: Generalversammlung Sportverein

26. Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Litzelstetten/Di.

26. Kath. Kirche St. Nikolaus: (Weißer Sonntag)

29.04. Bürgersaal Rathaus , 19.30 Uhr, Sitzung Ortschaftsrat

M A I

10. Dorfplatz: Brunnenlauffest Narrenverein

21. Christi Himmelfahrt : Prozession u. anschl. Früh-
schoppen /Oberdorf

31. Trainingsplatz /Thingolthalle: Grümpelturnier
(Ausrichter Feuerwehr)

J U N I

10. Bürgersaal Rathaus, 19.30 Uhr , Sitzung Ortschaftsrat

11. Fronleichnamsfest der Seelsorgeeinheit in Litzelstet-
ten

J U L I

7. Campingplatz Klausenhorn, 18.30 Uhr , offenes
Singen mit den “Village-Singers” Dettingen

22: Bürgersaal Rathaus,19.30 Uhr, Sitzung Ortschaftsrat

25. Thingolthalle: Schulfest GS Dingelsdorf

26. Campingplatz Klausenhorn: Frühschoppen mit
MV Dingelsdorf

A U G U S T

01.08.-11.09.
Bürgersaal Rathaus: Bilder- Ausstellung von Ingrid
Lange

04. Seeuferanlage Dingelsdorf: Serenadenkonzert
MV Dingelsdorf

15. Thingolthalle, 14.00 Uhr, “American-Square-Dance”/
Lady Swingers

28.-30. Dorfplatz: Herbstfest des Musikvereins

S E P T E M B E R

19. Hl. Kreuz-Kapelle Oberdorf, 18.30 Uhr, Patrozinium

O K T O B E R

16./17. Firmung Seelsorgeeinheit in Litzelstetten

21. Saal Haus Zur Mühle, 18.00 Uhr , Bürgergespräch OB

N O V E M B E R

04. Bürgersaal Rathaus, 19.30 Uhr, Sitzung Ortschaftsrat

07. Fasnachtseröffnung

08. Thingolthalle, 19.00 Uhr, Martinsfeier, davor um
18.00 Uhr Umzug

15. Kriegerdenkmal, 11.00 Uhr , Gedenkfeier Volkstrauer-
tag

21. Thingolthalle: 20.00 Uhr, Herbstkonzert Musikverein

D E Z E M B E R

06. St. Nikolauskirche u. Pfarrheim: Patrozinium

12. Oberdorf -Vorplatz Kirche - weihnachtl. Weisen
unterm Christbaum

16. Bürgersaal Rathaus, 18.30 Uhr, Sitzung Ortschaftsrat

20. St. Nikolauskirche, 17.30 Uhr, Adventskonzert Musik-
verein

22. Dorfplatz, 18.00 Uhr, Spielen unterm Christbaum

Änderungen und Ergänzungen bleiben vorbehalten.
Bitte beachten Sie die Hinweise im Gemeindeblatt oder der
örtlichen Presse. Info auch über unser Internetportal
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

VERANSTALTUNGSKALENDER 2 0 0 9 DINGELSDORF



Caritativer Förderverein
Einen großen Dank dem Musikverein Dingelsdorf und allen, die
mit ihrem Besuch des wunderschönen Konzerts die Arbeit des
caritativen Fördervereins unterstützen. Die großzügige Spende
von 564,08 Euro wird in voller Höhe hilfsbedürftigen Dingelsdor-
fern zu Gute kommen. Wir wissen Ihre Spende sehr zu schätzen
und verstehen sie als Zeichen Ihrer Verbundenheit mit dem Ver-
ein und den Menschen in unserer Gemeinde.

Es bedanken sich herzlich
der Vorstand: Herbert Schmitz, Anne Messmer und
Christl Hülshoff

Frauentreff
Zeit für uns

Jahresprogramm: Am Montag, den 19. Januar
2009, um 19.30 Uhr treffen wir uns zur Vorberei-
tung bei

Christl Hülshoff, Mühlbachweg 9

�����

Einladung
zur Mitgliederversammlung 2009
am Dienstag, 10. Februar, 19.00 Uhr
im Landgasthaus KREUZ in Dettingen.

Tagesordnung:

1. Berichte: 1. Vorsitzender,
2. Vorsitzender,
Beirat Protokoll,
Beirat Dingelsdorf,
Beirat Litzelstetten,
Beirat Finanzen u.
Geschäftsführung,
Kassenprüfer

2. Entlastung des Gesamtvorstandes
3. Vorausschau 2009
4. Anträge, Anregungen u. Wünsche

Herr Flick von der Keysights GmbH berichtet über unseren aktu-
ellen Internetauftritt sowie den Sachstand der Infoterminals.
Da die Berichte sehr aktuelle Themen beinhalten, wird um zahl-
reiche Teilnahme gebeten.
Gäste sind herzlich willkommen !

Der Vorstand

Probe Gesamtkapelle:
Donnerstag, 15.01.2009, 20.00 Uhr
Freitag, 23.01.2009, 20.00 Uhr

Probe Jugendkapelle:
Freitag, 16.01.2009, 18.30 Uhr
Freitag, 23.01.2009, 18.30 Uhr

Narrenverein Ala-Bock Dingelsdorf
Der Kartenvorverkauf für die Bunten Abende am 30. und 31. Ja-
nuar 2009 findet am Samstag, den 17.01.2009, von 16.00 bis
17.00 Uhr in der Zunftstube im Haus zur Mühle statt.
Pro Person werden nur 12 Karten abgegeben.

Montag. 16.30 bis 18.30 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde:
Jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 15.01.2009
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung
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Nachruf

Die Freie Wählergemeinschaft
Konstanz/Dingelsdorf trauert um

Herrn Norbert Grözinger
Ortschaftsrat

Unfassbar für uns alle ist Herr Norbert Grözinger am
30. Dezember im Alter von 45 Jahren von uns gegangen.
Norbert Grözinger ist im Jahre 1997 in die FWG eingetreten
und seit 2002 vertrat er unsere Interessen im Ortschaftsrat
von Dingelsdorf.
Norbert war ein allerseits geschätzter und beliebter
Mensch, der sich als Kommunalpolitiker mit all seiner Kraft
und ganzem Herzen für die Anliegen von Dingelsdorf /
Oberdorf und deren Bürger eingesetzt hat.

Die Freien Wähler verlieren mit ihm eine aufrichtige und en-
gagierte Persönlichkeit, welche in vorbildlicher Weise Ver-
antwortung übernommen hat. Wir sind ihm zu großem Dank
verpflichtet. Er wird uns sehr fehlen.

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Frau Claudia und
seiner Familie.

Dingelsdorf/Konstanz, im Januar 2009

Für die Freien Wähler Dingelsdorf/Oberdorf
Roland Romer Ortschaftsrat

Für die Freie Wählergemeinschaft Konstanz
Ingrid Heinl 1. Vorsitzende



Samstag, 17.01.2009
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 18.01.2009
10.00 Uhr Eucharistiefeier

18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Montag, 19.01.2009
18.30 Uhr hl. Messe

Mittwoch, 21.01.2009
07.45 Uhr Schülergottesdienst
18.30 Uhr hl. Messe

Donnerstag, 22.01.2009
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Weltladen Dettingen
Chili con Kaffee
Exotische Kombinationen wie Schokolade mit Chili sind uns nicht
mehr fremd, seitdem wir die außergewöhnlichen Kreationen von
Chocolatier Josef Zotter anbieten. Aber haben Sie schon mal Kaf-
fee und Chili als „Mexican-Coffee" kombiniert? Dazu ritzen Sie
eine getrocknete Chili-Schote an und geben Sie sie mit einer
Stange Zimt und 4 Esslöffel Vollrohrzucker in einen Topf. Den Zu-
cker karamellisieren lassen, mit 50 ml Wasser ablöschen und
etwa 5 Minuten sprudelnd kochen lassen. Dann mit 400 ml Was-
ser aufgießen, 6 Teelöffel Espressokaffee zugeben, aufkochen,
vom Herd nehmen und zugedeckt 5 Minuten ziehen lassen. Zwei
Tassen vorbereiten, je ein Stück dunkle Schokolade hineingeben
und den Kaffee durch einen Sieb darauf gießen. Nach Belieben
etwas Kaffeelikör hinzugeben und mit je einer Stange Zimt zum
Umrühren servieren. Und wo Sie Vollrohrzucker, Espresso, Zimt-
stangen und Schokolade bekommen, wissen Sie ja...

Weltladen - anders als andere

Dingelsdorfer Str. 2, 78465 Konstanz-Dettingen
Träger: Partnerschaft für Eine Welt St. Verena e. V.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 15.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.30 Uhr

Telefon 07533/94 97 55 (Laden), 93 56 55 (Büro),
Fax 93 56 58
www.weltladen-dettingen.de

www.ev-kirche-litzelstetten.de

Bürozeiten: Dienstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienst für Seelsorge am Wochenende, falls Sie
Ihren Pfarrer nicht erreichen können
Telefon 0160 5321003

Gottesdienste

Sonntag, den 18.01.09
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Litzelstetten
(Dekan D. Schunck)

Wochenspruch: Johannes 1, 17
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist
durch Jesus Christus geworden.

Veranstaltungen
Donnerstag, den 15.01.09
15.00 Uhr Seniorenkreis (G. Boyny, Telefon 43756)
Montag, den 19.01.09
19.45 Uhr Kirchenchorprobe
Dienstag, den 20.01.09
19.00 Uhr Nachtreffen zur Perspektiventwicklung im Gemeinde-
saal der Auferstehungskirche
Mittwoch, den 21.01.09
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Litzelstetten
20.00 Uhr Gemeinde im Gespräch
Thema: “Gebet - was, wie, wo”
Ref.: Siegfried Hurst

Gottesdienstvorschau
Sonntag, den 25.01.09
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche (Pfrn. Wend-
landt)
Im Anschluss Kirchenkaffee

Mythen und Legenden
Musikverein Konstanz-Wollmatingen trifft auf Wolfgang
Mettler
Am 24. Januar 2009 wird die Wollmatinger Mehrzweckhalle zum
Schauplatz von Helden, großen Schlachten und legendären Mu-
sikern, denn der Musikverein Wollmatingen befasst sich in die-
sem Jahr mit Mythen und Legenden. Hierbei werden der Volks-
aufstand der Tiroler gegen Napoleon von 1809, aber auch Grö-
ßen aus der Unterhaltungsbranche, wie Charly Chaplin, Louis
“Satchmo” Armstrong und Elvis, zu Gehör kommen. Wer schon
einmal bei einem Konzert des Musikvereins Wollmatingen war,
der weiß, dass ein Marsch niemals fehlen darf. Hier erwarten Sie
gleich zwei Höhepunkte. Zum einen werden Sie einen Marsch hö-
ren, der von Josef Traub, einem Onkel des bekannten Konstan-
zer Dirigenten Wolfgang Mettler, komponiert wurde. Mettler war
es auch der den in Vergessenheit geraten Marsch “Vivat Cons-
tanzia” wieder fand und unserem Dirigenten Georg Herrenknecht
übergab. Bevor der Marsch aber zur Aufführung kommen wird,
gab es einen Pakt zwischen Georg Herrenknecht und Wolfgang
Mettler. Herrenknecht würde den Marsch nur für Blasorchester
setzen, wenn Mettler den Marsch mit dem Musikverein einstudiert
und ihn am Konzertabend selbst dirigieren würde. So wird es
sein! Am 24.01.09 werden Sie die Premiere erleben, wenn Wolf-
gang Mettler am Dirigentenpult des Musikvereins Wollmatingen
steht. Doch es kommt noch zu einer zweiten Überraschung. Es
wird ein zweiter Marsch zur Aufführung kommen, der von einem
berühmten Wollmatinger komponiert wurde. Jedoch wer der
Schöpfer ist, wird erst am Konzertabend verraten.

Der Musikverein freut sich auf einen spannenden Abend und lädt
Sie ganz herzlich dazu ein.

Konzert am Samstag, 24. Januar 2009,
Wollmatinger Mehrzweckhalle
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.15 Uhr
Karten unter 07531 991761 zum Preis von 6,00 Euro
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DER BLHV INFORMIERT!
Sind die landwirtschaftlichen Betriebe richtig versichert?
Zu diesem Thema und zur neuen R + V Naturschutzpolice infor-
miert Harry Walliser, Versicherungsberater beim Agrardienst
Baden GmbH am 21.01.2009 bei folgenden Veranstaltungen:
a) 14.00 Uhr in Meßkirch, ehemalige landwirtschaftliche Schule
b) 20.00 Uhr in Owingen, Gasthaus Engel

Wochenende für Familien
Unter dem Titel “Aufbruch zu neuen Himmeln...” findet vom 20.
bis 22. März 2009 im Haus Feldberg-Falkau in Falkau (Hoch-
schwarzwald) ein Familienwochenende statt. Veranstalter ist die
Katholische Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg
in Kooperation mit der Landvolkshochschule St. Ulrich. Zum Be-
ginn des Frühlings will das Wochenende die Möglichkeit bieten,
neben den Aufbrüchen in der Natur sich auf die Spur nach den ei-
genen Aufbrüchen im Leben zu begeben. Die Leitung hat Di-
plom-Theologin und Familientherapeutin Ines Keßler. Weitere In-
formationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei der
KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761
5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de.

Gesprächsgruppe für Männer
In der Psychologischen Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und
Lebensberatung findet ab 11.02.09 eine Gesprächsgruppe für
Männer statt. In dieser Gruppe soll darüber gesprochen werden,
was “Männer” beschäftigt, welche Lebensthemen sie haben, wor-
in der Mann Bestätigung findet und wie er in Beziehung lebt.
Es wird vorausgesetzt, dass die Teilnehmer mit Offenheit in der
Gruppe Antwort auf diese Fragen suchen und bereit sind, sich auf
gemeinsames Erleben, Stille und gemeinsame Übungen einzu-
lassen.
Die Leitung hat Kurt Nährig, Dipl.-Pädagoge, Paar- und Familien-
therapeut
Die Termine sind mittwochs 11.02., 25.02., 25.03., 08.04., 22.04.,
06.05., 20.05. und 17.06.09 jeweils von 18.30 bis 20.30 Uhr.

Anmeldung bis 04.02.09 in der Psychologischen Beratungsstelle,
Obere Laube 75, Telefon 07531 23210 Fax 07531 18687 oder per
E-Mail: Konstanz@efl-sin-kn-ueb.de.
Infos über www.efl-sin-kn-ueb.de.

Seminar “Preissicherung in
schwankenden Märkten -
Landwirtsseminar Warenterminmärkte"
Di. 27. Januar. 2009, 09.00 bis 18.00 Uhr,
Amt für Landwirtschaft Stockach

An Warenterminbörsen werden in zunehmendem Maße die Prei-
se für die landwirtschaftlichen Produkte bestimmt. Heute bildet
sich der Preis am Markt für Getreide nach Angebot und Nachfra-
ge. Die Marktteilnehmer orientieren sich bei der Preisfindung für
den physischen Markt an den Börsennotierungen der Futures an
den Rohstoffbörsen.
Für den unternehmerischen Erfolg ist es wichtig, deren Funk-
tionsweisen zu kennen und eigenes Handeln professionell zu pla-
nen. Dies wird im Seminar vermittelt.
Seminargebühr: 95,00 Euro
Anmeldeschluss: Freitag, den 23.01.2009.

Anmeldung zum Seminar: Warenterminmärkte am 27.01.2009 in
Stockach
Landratsamt Konstanz - Landwirtschaftsamt, Winterspürer- Str.
25, 78333 Stockach, Telefon 07531 800-2966, Fax: 800-2903,
E-Mail: landwirtschaftsamt@landkreis-konstanz.de.

“Kartoffeln - Grundlage für eine
vollwertige Mahlzeit”
In diesem Workshop stellen wir leckere Kartoffelgerichte her und
betrachten die Bedeutung der Kartoffel in der Ernährung. Dabei
werden wir auch arbeitswirtschaftliche Gesichtspunkte von Kar-
toffelgerichten berücksichtigen.

Termin: Freitag, den 23.01.2009, um 14.00 Uhr

Ort Landwirtschaftsamt Stockach, Schulküche
Referentin: Frau Schlageter
Anmeldung: Amt für Landwirtschaft, Telefon 07531 800-2941

Donnerstag, 15. Januar 2009 Seite 6


